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Auswirkungen der Anpassung der Tarife sowie der Aufhebung des Geschwisterrabatts in der 
familienergänzenden Betreuung (FSA, FSA+ und Tagesbetreuung) 

Per 1. August 2015 wurden die Tarife für die familienergänzende Betreuung angepasst. Neu wird der 
Tarif anhand des massgebenden Einkommens berechnet. Gleichzeitig wurde auch der Geschwister­
rabatt gestrichen. Die familienergänzende Betreuung von Kindern wurde damit verteuert. 

Die familienergänzende Betreuung der Kinder   bezahlbar bleiben und von allen, besonders aber 
auch von finanzschwachen Eltern genutzt werden können. Gerne möchten wir deshalb wissen, wie 
sich diese indirekte und direkte Erhöhung der Tarife auf die einzelnen Familien und auf Alleinerzie­
hende auswirkt. Gleichzeitig möchten wir wissen, ob für diejenigen Betroffenen, für welche die 
Betreuung nicht oder kaum mehr bezahlbar ist, individuelle Lösungen möglich  sind. 

Aus diesem Grund bitten wir den Stadtrat um Beantwortung der folgenden Fragen? 

• Bei wie vielen Familien und bei wie vielen Alleinerziehenden (effektiv und prozentual) hat die 

Neuberechnung aufgrund des massgebenden Einkommens zu einer oder zwei Tariferhöhun­

gen geführt? 

• Wie viele Familien und wie viele Alleinerziehende (effektiv und prozentual) sind von der Strei ­

chung des Geschwisterrabatts betroffen und welche Auswirkungen hatte dies auf die Kosten? 

• Wie viele Familien und wie viele Alleinerziehende (effektiv und prozentual) sind sowohl von 

der Neuberechnung der Tarife aufgrund des massgebenden Einkommens als auch wegen der 

Streichung des Geschwisterrabatts betroffen? 

• Gibt es Familien und Alleinerziehende, die aufgrund einer oder beider Massnahmen die  fami ­

lienergänzende Betreuung nicht mehr bezahlen können und deshalb die Angebote nicht mehr 

nutzen?  bekannt, welche Alternativen diese Eltern nutzen oder wurde für diese Eitern eine 

individuelle Lösung (Härtefallregelung) gesucht? Wenn ja, welche? 
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